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ABUDACO

H I N T E R G R U N D
Nichts ist beständiger als der Wandel. In dem gleichen Maße, 

wie die Struktur eines Unternehmens sich änder t, änder t sich 

auch seine IT-Landschaft. Gleich ob ambitionier ter Mittelständler 

oder multinationaler Konzern: die System- und Softwareland-

schaften dieser Unternehmen sind oft stark heterogen. 

Die Daten aus den verschiedenen Systemen haben im Allge-

meinen unterschiedliche Struktur und Informationsgehalt. Sie 

gleichen eher einer Buchstabensuppe als einem lesbaren, 

informativen Buch. Für die zentralen Fachbereiche und das 

Controlling ist es schwierig, in dem Daten-Wirrwarr die Über-

sicht zu behalten und die richtigen Entscheidungen zu treffen. 

Um beim Beispiel Buchstabensuppe zu bleiben: Immerhin 

befinden sich die Daten schon in einem Topf. Das Laden von 

Daten aus verschiedenen Quellsystemen in ein zentrales Data 

Warehouse wie SAP® BW zählt heute quasi zu den IT-

Standards. 

In einem Data Warehouse werden die Daten in einheitliche 

Strukturen überführ t und für die Analyse aufbereitet. 

Was jedoch noch fehlt, ist ein Tool zur Konsolidierung und 

Harmonisierung der Daten, d.h., ein Tool für

Automated Business Data Consolidation

oder kurz: Abudaco.





P O S I T I O N I E R U N G

ABUDACO

P O S I T I O N I E R U N G

Abudaco

ist ein Werkzeug zur automatischen Konsolidierung 

von Stamm- und Bewegungsdaten aus verschiedenen 

Quellsystemen

ist ein offenes Framework für Entwicklung, Test und 

Vergleich unterschiedlicher Konsolidierungsstrategien

bietet intuitive, Browser-basier te Benutzeroberflächen, um 

die unvermeidliche manuelle Arbeit so komfortabel und 

effizient wie nur möglich zu machen

basierend auf SAP® NetweaverTM-Technologie: ABAP / BSP

ist da, wo auch die Daten sind: in SAP® BW (als Add-On)

Anwendungsszenarien

Global Spend Repor ting

CRM Analytics

Qualitätsprüfung von Migrationsdaten

Zusammenführung von SAP® R/3-Systemen 





ABUDACO

B E I S P I E L :  G L O B A L  S P E N D  R E P O R T I N G

Global Spend Repor ting

ist eines der Hauptanwendungsgebiete von Abudaco. 

Darunter versteht man die Analyse des unternehmensweiten 

Beschaffungsvolumens bzgl. der Dimensionen Lieferant, Material 

und Einkaufsorganisation. 

Hauptziel des Global Spend Repor ting ist die Versorgung 

der zentralen Beschaffungsgruppen mit transparenten, 

aussagekräftigen Daten, damit diese neue Bündelungspotentiale 

im Einkauf erschließen können.

Abudaco unterstützt Global Spend Repor ting im SAP® Business 

Warehouse (BW) mit den Modulen:

Abudaco Lieferantenkonsolidierung

Abudaco Belegkategorisierung

Wie mit Hilfer dieser beiden Module ein Global Spend Szenario 

basierend auf SAP® BW aufgebaut werden kann, wird auf den 

folgenden Seiten beschrieben.



Abbildung 1: TOP-N-Bericht ohne LieferantenkonsolidierungLieferantenkonsolidierung

Ein Standardrepor t jedes Einkaufsinformationssystems ist der 

sogenannte Top-N-Lieferanten-Bericht. Dieser Bericht beant-

wor tet die Frage: Welches sind unsere wichtigsten Lieferanten 

und für welchen Betrag pro Jahr kaufen wir bei Ihnen ein? 

Ohne Lieferantenkonsolidierung kann diese Frage nur bezogen 

auf die lokalen Lieferanten je Quellsystem beantwor tet werden. 

Da jeder Lieferant in mehreren Quellsystemen verwendet 

werden kann und in diesem Fall normalerweise weder 

Lieferantennummern noch Texte übereinstimmen, taucht der 

gleiche Lieferant im TOP-N Bericht entsprechend oft auf.

Für einen wirklich aussagekräftigen TOP-N-Lieferanten-Bericht 

müssen die verschiedenen Instanzen des gleichen Lieferanten in 

einer Berichtszeile zusammengefasst (konsolidier t) werden.

Das SAP® Business Warehouse (BW) ermöglicht ein solches 

Zusammenfassen prinzipiell durch die Verwendung von 

Navigationsattributen. Welche Lieferantenzeilen  zusammen-

gehören, kann mit den Standardfunktionen von SAP® BW allein 

allerdings nicht automatisier t bestimmt werden. 



Abbildung 2: TOP-N-Bericht mit Lieferantenkonsolidierung

Diese Aufgabe übernimmt das Modul Abudaco Lieferanten-

konsolidierung. Abudaco analysier t Namen und Adressen der 

Lieferanten und fasst diese zu geeigneten Gruppen zusammen. 

Jeder Gruppe wird eine eindeutige, vom Quellsystem 

unabhängige Lieferantennummer zugeordnet. Außerdem 

werden ein eindeutiger Text und eventuell weitere Attribute 

bestimmt. Auf diese Weise erhält man einen echten globalen 

Top-N-Lieferanten-Bericht über Systemgrenzen hinweg. 

Die Ebene, auf der die Lieferanten für das Repor ting 

zusammengefasst werden, hängt von den Anforderungen der 

Fachbereiche bzw. der verschiedenen Anwendergruppen ab. 

Soll der Einkauf z.B. auf regionaler Ebene (Europa, APA, ...) 

gebündelt werden, müssen die Lieferanten auch auf regionaler 

Ebene konsolidier t werden.

Mit Abudaco können Lieferanten auf folgenden Ebenen 

konsolidier t werden:

auf Adress- bzw. D-U-N-S®-Ebene

landesweit

auf regionaler Ebene (Europa, APA, Nordamerika, ...)

weltweit



Abbildung 3: Spend-Bericht ohne BelegkategorisierungBelegkategorisierung

Ähnlich wie bei den Lieferanten tritt auch in der Produktdimension 

das Problem auf, dass Materialien oder Warengruppen in 

unterschiedlichen Quellsystemen unterschiedliche Nummern, 

Texte und Attribute besitzen. 

Erschwerend kommt hinzu, dass ein Teil der Einkaufsbelege 

abhängig von Einkaufsprozess und Belegtyp keine Material-

nummer oder sogar keine Warengruppe enthält. Auch der 

Belegpositionstext ist in vielen Fällen wenig aussagekräftig. 

Ohne automatische Belegkategorisierung sieht ein typischer 

BW (Global) Spend-Bericht über die Produktdimension daher 

aus wie ein Schweizer Käse. 

Ziel der Belegkategorisierung ist es nun, jeden Beleg – unab-

hängig davon welche Felder gefüllt sind – in ein Kategorieschema 

wie eCl@ss, UNSPSC oder ein Kundenschema einzuordnen. 



Abbildung 4: Global Spend-Bericht mit Belegkate gorisierung

Das Abudaco-Modul Belegkategorisierung verwendet dazu 

eine explizite Regelbasis, die bestimmten Kombinationen von 

Merkmalswer ten oder Schlagwor ten eine eindeutige Kategorie 

zuordnet. Von einfachen Lieferanten- und Schlagwor tregeln 

bis zu komplexeren kombinatorischen Regeln (z.B. Lieferant, 

Warengruppe, Buchungskreis) kann die Regelbasis schrittweise 

verfeiner t werden. 

Darüber hinaus kann der regelbasier te Ansatz mit Schlagwor t-

basier ten Ansätzen wie dem eCl@ss-Schlagwor tregister oder 

mit statistischen Ansätzen kombinier t werden.

Als Ergebnis der Belegkategorisierung erhält man einen echten 

Global Spend Bericht über die Produkthierarchie.





L I E F E R A N T E N KO N S O L I D I E R U N G  &  D - U - N - S ®- P RO Z E S S

D-U-N-S®-Prozess

Viele Unternehmen verwenden zur eindeutigen Identifikation 

ihrer Lieferanten die sogenannte D-U-N-S®-Nummer, die 

von dem  amerikanischen Unternehmen D&B vergeben wird.

Sie senden ihre Lieferantenstämme in einem speziellen Fornat 

zu D&B und bekommen die zugeordnete D-U-N-S®-Nummer 

sowie zusätzliche Informationen zu den Lieferanten zurück.

Das SAP® Business Warehouse unterstützt diesen Prozess 

durch geeignete Schnittstellen.

Die Abudaco Lieferantenkonsolidierung berücksichtigt gegebe-

nenfalls vorhandene D-U-N-S®-Nummern. Darüber hinaus kann 

der D-U-N-S®-Prozess durch Einsatz der Abudaco Lieferanten-

konsolidierung optimier t, validier t und vervollständigt werden.

Optimierung
 Vorabkonsolidierung der Lieferanten, die zu D&B geschickt 

werden (zur Kostenreduktion)

Überbrückung der Zeitspanne, bis die zugeordneten Daten 

von D&B zurück kommen

Validierung

Aufzeigen potentieller Fehlzuordnungen 

Vervollständigung

Matching von Lieferanten, die von D&B nicht zugeordnet 

werden können

Konsolidierung von D&B-Zuordnungen auf einer höheren 

Ebene (z.B. landesweit, regional, weltweit)

ABUDACO





ABUDACO

S O F T W A R E - A R C H I T E K T U R
Entscheidend für die Flexibilität und War tbarkeit eines 

Softwareprodukts wie Abudaco ist eine durchdachte Software-

Architektur. Durch einen streng modularen Aufbau können 

einzelne Komponenten einfach hinzugefügt oder ausgetauscht 

werden. Schmale, fest definier te Schnittstellen ermöglichen die 

einfache Integration z.B. von kundenspezifischen Konsolidierungs-

verfahren. 
 

Data Village Basispaket

Alle Funktionen und Methoden, die unabhängig von Abudaco 

verwendet werden können, sind im Data Village Basispaket zu-

sammengefasst. Dazu gehören viele sinnvolle kleine Helferlein, 

die sich sowohl in der Projekt-Implementierungsphase als auch 

im Produktivbetrieb als nützlich erwiesen haben.

Abudaco Framework

Abudaco Framework ist die Objekt-unabhängige Basis von 

Abudaco. Sie enthält die komplette ABAP-Logik zur Verwaltung 

aller grundlegenden Objekte, die Persistenzschicht, die 

Generierungslogik für Lade- und Extraktionsprogramme, sowie 

Batch-Programme z.B. für den Konsolidierungslauf. 



SAP BW Web Application Server

SAP  BW Applikation

Data Village Basispaket

Abudaco Framework

Abudaco
Konsolidierungsverfahren

Kundenspezifische
Konsolidierungsverfahren

User Interfaces (BSP)

Objekt-
unabhängig

Objekt-
abhängig



Konsolidierungsverfahren

Die Objekt-abhängigen Konsolidierungsverfahren werden 

über eine vorgegebene, Objekt-unabhängige Schnittstelle in 

das Abudaco Framework eingehängt. Zum Lieferumfang von 

Abudaco gehören Verfahren zur Lieferantenkonsolidierung und 

zur Belegkategorisierung. 

Kundenspezifische Konsolidierungsverfahren können über 

das gleiche Interface in Abudaco integrier t und mit Abudaco-

Standardverfahren kombinier t werden.

Da das Abudaco-Framework alle notwendigen Funktionen zum 

Laden, Verwalten und For tschreiben der Daten bereitstellt, kann 

man sich bei der Entwicklung eigener Verfahren ganz auf die 

eigentliche Konsolidierungslogik konzentrieren.

User Interfaces

Die Realisierung der Benutzeroberflächen implementier t das 

beklannte Model-View-Controller Pattern (MVC) mit Hilfe 

von SAP® Business Server Pages (BSP’s).

Der Vor teil dieses Ansatzes besteht darin, dass Anwendungs- 

und Oberflächenlogik strikt voneinander getrennt bleiben, aber 

trotzdem mit dem gleichen Transpor tauftrag ausgeliefer t bzw. 

mit dem gleichen Suppor t-Package korrigier t werden können.
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ABUDACO

B A S I S P R O Z E S S
Der Abudaco-Basisprozess beginnt und endet jeweils mit dem 

InfoProvider, der die zu konsolidierenden Daten enthält. Dies 

kann eine beliebige Stammdaten-Tabelle oder ein beliebiges 

ODS-Objekt sein.

Der Basisprozess selbst besteht aus vier Schritten:

Laden der zu konsolidierenden Daten

Automatsicher Konsolidierungslauf

Manuelle Vorschlagsbearbeitung / Qualitätsprüfung

For tschreibung des Konsolidierungsergebnisses

Dieser zyklische Ansatz besitzt gegenüber einer sequentiellen 

Anreicherung in den For tschreibungsregeln den Vor teil, dass 

von einer Verbesserung des Konsolidierungs-Algorithmus bzw. 

der Regelbasis auch historische Datenbestände profitieren 

können.



Laden der zu konsolidierenden Daten

Über ein generier tes Ladeprogramm werden die zu konsoli-

dierenden Daten aus dem InfoProvider in die Abudaco Element-

tabelle geladen. Die Elementtabelle enthält den Schlüssel und 

alle für die Konsolidierung relevanten Felder des InfoProviders.

Durch die redundante Speicherung der Elemente in Abudaco 

wird eine gegenseitige Beeinträchtigung der Standard BW-Lade-

prozesse mit dem Konsolidierungsprozess vermieden.

Automatischer Konsolidierungslauf

In einem Konsolidierungslauf wird eine Konsolidierungsstrategie 

auf eine bestimmte Menge von Elementen (Arbeitspaket) 

angewendet. Eine Strategie besteht aus einer Folge von Konsoli-

dierungsschritten, die nacheinander ausgeführ t werden.

Das Ergebnis des Konsolidierungslaufs, die sogenannte 

Treffermenge, wird mit den jeweiligen Trefferwahrschein-

lichkeiten (-100% bis +100%) auf der Datenbank abgelegt.



Manuelle Vorschlagsbearbeitung

Aus der Treffermenge werden unter Berücksichtigung bereits 

existierender Gruppen neue Gruppenvorschläge erzeugt. 

Gruppen mit einer Trefferwahrscheinlichkeit oberhalb eines 

bestimmten Schwellwer ts (Schwellwer t 1) werden automatisch 

bestätigt, Treffer mit einer Wahrscheinlichkeit unterhalb eines 

unteren Schwellwer ts (Schwellwer t 2) werden verworfen.

Nur die Gruppen mit Trefferwahrscheinlichkeiten zwischen den 

beiden Schwellwer ten müssen manuell nachbearbeitet werden.

Dafür stehen entsprechend optimier te Benutzeroberflächen zur 

Verfügung, um diese ungeliebte aber notwendige Tätigkeit so 

komfor tabel und effizient wie nur möglich zu machen.

Zum Schluss werden alle automatisch bzw. manuell bestätigten 

Gruppen auf einen Schlag aktivier t.

For tschreibung des Ergebnisses

Über generier te Extraktoren werden die aktiven Gruppen-

Zuordnungen zurück in den InfoProvider geschrieben. Falls 

zu einer Gruppe neue Attribute oder Texte ermittelt wurden, 

werden diese ebenfalls über generier te Extraktoren in die 

zugehörige Stammdaten- bzw. Texttabelle des Gruppenobjekts 

for tgeschrieben.

Danach steht die Konsolidierungsinformation im InfoProvider 

für das Reporting zur Verfügung.





ABUDACO

T E C H N I S C H E  D E T A I L S
Aus technischer Sicht ist Abudaco ein klassisches Add-On zum 

SAP® Business Warehouse (BW). Die Basis-Installation erfolgt 

modifikationsfrei durch Impor t eines Transpor tauftrags.

Abudaco basier t auf stabiler und 1000-fach erprobter SAP® 

Netweaver™-Technologie. Die Anwendungslogik wurde 

komplett in ABAP implementier t. Die Browser-basier ten 

Benutzeroberflächen wurden mit Hilfe von Business Server 

Pages (BSP‘s) realisier t. Sie lassen sich problemlos in ein Por tal 

(z.B. SAP® Enterprise Por tal 6.0) integrieren. 

Die Tatsache, dass Abudaco als Add-On zu SAP® BW 

ausgeliefer t wird und folglich in demselben System residier t wie 

die zu konsolidierenden Daten, macht sich insbesondere bei 

den Systemvoraussetzungen positiv bemerkbar.

Großer Vor teile von Abudaco gegenüber ähnlich positionier ten 

Produkten anderer Anbieter ist, dass zur Installation und zum 

Betrieb keine zusätzlichen Server erforder lich sind, deren 

Betriebskosten in einer typischen 3-System-Landschaft 

schnell mit sechsstelligen Beträgen pro Jahr zu Buche schlagen.

System-Voraussetzungen

BW-Release   SAP® BW 3.1 +

Client   MS Internet Explorer 6.0 +

Zusätzliche Hardware (CPU, Memory)    keine

Zusätzlicher Plattenplatz 10-50 GB





D I E  M A N U F A K T U R
Data Village ist spezialisier t auf die Geschäftsfelder Beratung 

und Software-Entwicklung rund um das Thema SAP® Business 

Warehouse.

Data Village wurde 2003 von dem ehemaligen SAP-Mitarbeiter 

Dr. Jürgen Bey gegründet. Sitz des Unternehmens ist die nie-

derrheinische Stadt Geldern.

Unsere besondere Exper tise liegt im Bereich Einkaufs- und 

Global Spend Repor ting. Wir verfügen über mehr als 5 Jahre 

Erfahrung in der Konzeption und Realisierung von SAP® BW 

Global Spend Projekten jeder Größenordnung.

Dieser Erfahrungsschatz fließt direkt in die von uns entwickelte 

Software wie z.B. Abudaco mit ein.

Der Zusatz „Niederrheinische Software-Manufaktur“ unter-

streicht, worauf wir bei der Entwicklung unserer Produkte Wer t 

legen. Anstatt auf Lösungen von der Stange setzen wir, wie es 

sich für eine Manufaktur gehör t, auf maßgeschneider te, pra-

xis-taugliche Lösungen, die mit viel Sorgfalt und Liebe zum De-

tail erstellt werden.
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